
Cover: Österreichisches Parlament, Ungarisches Parlament   
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Institut für Rechts- und Verfassungsgeschichte 
Schottenbastei 10-16, 1010 Wien 
http://rechtsgeschichte.univie.ac.at/ 
 
Um Anmeldung bis zum Montag, 02.05.2016 wird gebeten: 
 
Telefon: +43/1/4277/34501 
E-Mail: renate.hoffmann@univie.ac.at 
 
Ort der Veranstaltung: Juridicum, Josef-Hupka-Zimmer 

 

Rechtshistorischer Dialog  

Budapest – Wien 
 

Workshop zu aktuellen Forschungen 

Montag, 9. Mai 2016 

Juridicum, Josef-Hupka-Zimmer 

 



 

09:00 Uhr  Begrüßung & Kaffee 

 

09:15 Uhr  Grußwort des Dekans  

 Paul Oberhammer 
 

 

 

09:30 Uhr „Ius Publicum“ im 19. Jahrhundert:  

Das „Historische Staatsrecht“ in den 

Ländern der Habsburgermonarchie 

 Thomas Simon 

 Moderation: Ines Rebhan-Glück 

 

10:15 Uhr Juristische Katechismen 

 Gerald Kohl 

 Moderation: Paul Hahnenkamp 

– Kaffeepause – 

11:15 Uhr Die ‘Family of Nations‘. Eine rhetorische 

Figur und ihre Ideologie 

 Miloš Vec 

 Moderation: Laura Rathmanner 
 

 

 

 

 

 

 

 

12:00 Uhr Die Entstehung und die Praxis des ersten 

Kartellgesetzes in Ungarn (1931) 

István Szabó 

Moderation: Johannes Domanig 

– gemeinsames Mittagessen – 

14:30 Uhr Zur Geschichte der österreichischen 

Verfassungsgerichtsbarkeit 

 Thomas Olechowski 

 Moderation: Gabriele Schneider 

 

15:15 Uhr  Die ersten demokratischen Versuche in 

Ungarn nach dem Zweiten Weltkrieg 

 Magdolna Szigeti 

 Moderation: Mathias Krempl 

– Kaffeepause – 

16:15 Uhr Europäische Traditionen der direkten 

Demokratie und die neuesten ungarischen 

Entwicklungen 

 László Komáromi 

 Moderation: Sebastian Spitra 

 

17:00 Uhr Abschlussdiskussion 


